
Haus mit Zukunft für Senioren
Spatenstich für betreutes Wohnen II

Kronau (scho) Der demographische Wandel unserer Gesellschaft ist in Kronau 
nicht nur ein Schlagwort, sondern wird sehr ernst genommen. Alt werden in der 
vertrauten Umgebung, Sicherheit durch einen konzeptionierten Betreuungsser-
vice und trotzdem selbstständig in den eigenen Wänden bleiben, das bietet die Fa. 
FWD, die in Kronau schon im September 2004 einen ersten Wohnkomplex einge-
weiht hat. Betreutes Wohnen I war seither stets ausgelastet und erfährt nun eine 
damals schon ins Auge gefasste  Erweiterung durch den zweiten Bauabschnitt. 
„Die Betreiberfirmung hat nichts unternommen, was nicht mit der Gemeinde ab-
gestimmt war“, lobte Kronaus Bürgermeister Jürgen Heß das gute Zusammenwir-
ken, „wir waren stets von der Vorplanung, über das Nutzungskonzept, den Abriss 
des Eckhauses, bis zum heutigen Spatenstich in die Maßnahme involviert“.

Selbst die Bewohner des ersten Hauses, dessen Foyer und Treppenhaus samt 
Fahrstuhl auch der Erweiterung dient, wurden wie auch der betreuende Pflege-
dienst ins Konzept eingebunden. Die Erweiterung schafft Platz in zehn weiteren 
Wohnungen.

Der Geschäftsführer der FWD Matthias Günther, der den familiären Aspekt des 
Kronauer Hauses besonders hervorhob, der verantwortliche Bauleiter Herr Geh-
rig, der Leiter der Vertriebs GmbH Herr Frick, Frau Hilde Hohmann vom Pflege-
dienst sowie einige Bewohner griffen unter den Argusaugen des Gemeinderates, 
der Fachbeamten des Rathauses und der Bewohner des bestehenden Hauses mit 
dem Ortsoberhaupt zu den Spaten, um den Baubeginn des Erweiterungsgebäu-
des zu symbolisieren. 

Die Mitarbeiter des Primus Pflegedienstes hatten die Spatenstich Veranstaltung 
kulinarisch mit einer Kaffee- und Kuchentafel eröffnet und sie mit köstlichen 
Häppchen und diversen Getränken beschlossen. Frau Schindler steuerte mit dem 
Lied „You can relax now“ von Shaina Noll den musikalischen Part bei.   Schon am 
nächsten Tag wird die Baustelle eingerichtet und am 1. August wird der Baukran 
installiert.

Ganz besonders freut man sich in Kronau über die künftige bauliche Aufwertung 
der östlichen Ortseinfahrt. 


